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Ausschließende «Privilegien.
Das Privilegium dcö Joseph Mcsch o°m 1" . December 15^U

aus eine Verbesserung der Cigalrmspitzm untl̂ r der Benennung
„Nohrspih" ist durch Zeitablauf erloschen und als solches imPri-
vilegien-Regisler registrilt wordc»,

Wie,l, am 13. IUnner 1«70. !

Das l. i. Hüiidrlemiiüslnilim nud daß lüniglich ungarische
Ministerium sllr Laudwillhschaf«, Industrie nnd Handel haben
nachstehende Privilegien erlhcilt: !

Am 7. Jänner 3870. !
1. Dem Ernest Vazin, Cioil - Ingenieur zn Anger«, dann

dem Armand Ruiz und Eduard 3e Pelletier, beide Banquiers in
Paris (Veoollmächtigtrr Friedrich Rüdiger in Wien, Neubau, Sig-
mundgasse Nr. b), auf rine Verbesserung in den Spinnmaschinen
und deren Spindel», fur die Dauer eines Jahres.

2. Dem W. H. Phillips in Nunhcad in England (Bevoll-
mächtigte Vrllder Paget in Wien. Sladl, Riemcrgasse Nr. 13),
auf die Erfindung eigenthümlicher, selbstwirtender combinirler
Wasserbchcilti'l- und Hpritzcn, für die Dauer uou diel Jahren.

3. Dem George Warsop iu Nottingham (Äcuollmächtigte
Brüder Paget in Wien, Stadt, Riemergassc Nr. 13) auf Ver-
besserungen beim Dampsmaschinenbelrirbe durch Einpressen von
Luft in den Dampslcssrl, nlr die Dauer von zwei Jahren. ^

4. Dem Karl A. Spcckcr in Wien, Stadt, hoher Mar l l !
Nr. N) auf die Erfindung emctz Mechanismus zum Fortbewe-l
grn von Schissen, fllr die Dauer von fllnf Jahren.

l». Der Frau Hannah O. Snpplee zu San Francisco in dm
Vereinigten Staaten (Bevollmächtigte Brüder Passet in Wie»>,
Stadt, Niemergasse Nr, 43) alls Velbessernngeu an Nähmaschine,
„adeln, filr die Dauer eines Jahre«. !

<i. Dem Karl Masarit, Buchhalter in Wien, Neubau, Zoller l
gaste Nr. ! i l , aus dir Erfindung riner sagenannlen automatischen
Wuudcrfeder fl!r die Dauer eine« Jahres.

7. Dem Johann Schcnl, Wrrlfi'Ihrer iu der Gcwchrjabrit
der Theresia Zailiugrr in Wien, Neulcrchenfcld, Gnrtnergasse Nr.s,,
ans die Erfiudnnss einer Verbesserung von Hinterlabnugsgcweliren,
fllr dir Daner riurS Jahres.

^. Dem Hertcl ä, (5omp., Maschinenfabrilanteu zu Nieuburg
au der Saale (Bevollmtichtialer Friedrich Nödiger m Wien, Neu-
bau, Siginund^assc Nr. 3), ans die El-sindmia. ciucr eigeulhi!m:
lich eonstruirtl» Thonlürlmafchine, fllr die Dauer eine» Jahres,

9. Dem ss. P, Willieu, Oas-Ingenicur iu Baden, Haupt-,
platz Nr. 14, auf dir Erfmduna. eiucS Coal^ofrus mit Gassrut-
rnng, fllr die Dauer eines Jahres,

!0. Dem Karl A. Specter in Wien. Stadt, hoher Markt
Nr. ?,1. auf die Erfiuduug einer cigcuthilmlichrn Sauerstoffbe-
lruchtung unter der Bezeichnung „Carborygen - Velcüchtunu , siir
die Dauer von drei Jahren.

Die Pl'ivilegiumöl>cschrcil>li!!N,ci!, derc» Geheimhaltung ar.ge- i
süchl wurde, befinden sich im l, l. Privilegien-Archive iu Auf-
bewahrung, und jcnc von 2, 3, 5, 8, und ! i , deren Geheimhal̂
tiing nicht angesucht wurde, lo'nnen daselbst von Jedermann ein-
gesehen werden.

(49-2) Nr. 9l7.

Kundmachung
des k. k. Landeöprasidenten in Kra in vom
.5. Februar « 5 7 O , N r . « > 7 . über die Orte
,,nd Tage der HmuptsteUun,, der Wehrpftich
tigeu i „ diesem Kronlande fi ir da^ Jahr « ^7<V

I n Gnuäßhcit der Bestimmung des î  4l) der
Instruction zur Ausführung dcs Wchrgcsetzes vom
5. Deccmdcr 186« werden die Orte' und Tage
der Hauptstellung der Wehrpflichtigen in Krain fiir
das Jahr 1870 in der nachfolgenden Beilage ver-
lcmtbart. "

Sigmnnd Vonrad v. OybeKfcld m. i».
t. l. i'andeöpräsident.

Rcijeplau der Stellungs-Commission
f ü r Ä n n r r - und G b r r k r a i n p r o 1^70

I m A p r i l :
6. und 7. VcfreiutistsverlMdllNlg i» Vaibach für dcn

politischen Bezitk ^albach.
8-, v . , l l . , 12. ^^^ ^ Slcllun^ iu Laibach siN

den politischen Vczil l ttcnbach. lDcr 10lc fäll«
als Sonntag aus.)
S o n m ' / ^ f l ' a r w o c h e . (Dcr ,7lc fällt nlS

" , ' I . i ^ ' " ! ^ ^ Stellung in Adelalm g sü. den
"Som"7^7'^^ber^Dcr24^

26. Reise von Adelsbcrg „nch Pla„ina s^itsck)
27, Vefreim^soerh.ndlnn, i n ' ^ ^ ' 7 . ! '° ̂ ' ^ l i

tischen Beznk Plan,nu (̂ cxlsch)
28., 29. und 30. Stellung in Planma sm dcn pol,

tischen Bezirk Loitsch.

Im Mai:

1. Reise von Planina liach ^ i r i l , .
2. und 3. BcfrcilmgsoerlMldllmg i», Stein fiir l>en

politischen Brzirt Stein.
4,, 5), 6. und 7. Stellung in Stein fnr den poli»

tischen Gezill Slcm.
8. Reise von Slei«, „ach ittainbusg.

^ 9. und 10, Beflciungsvcll,andlu»ginK,aindulgsül
dcn politischcn Gczilt Kraiiibusq.

11,, 12., 13. und 14. Stellung in Krainburg für den
polilifchcu Bezirk iiraiübur«.

15. Reise lion ltrainbur^ nach Radmannbdvlf.
16. Vcfreilmgavelhandlung in Radmanui'dolf für dcn

! politischcn Bezilt Rndmannsdolf.
! 17., 18. und 19. Stellung in Radmannsdorf filr den

politischen Gezirt Radmannsdorf.
20. Reise von Radlnannsdolf nach ^aibach.

Für Anterkrai« pro 1870.
Im April:

ü, Befrciungevclhllndllinss in âibach fiir dcn Vcreich
dcr Stlldlgclnciiidc '̂ aibach

^ 6. und 7. Stellung in Vaibach sür dcn Bereich dc>
Stadtgcincinoc ^ailiuch.

8. Rrisc von Laibach „ach ^iltai.
9. BcfreiungsvelHandlung in ^ittai für dcn poli-

tischen Bczilt Villai. î Der 10lc salll als Sonn»
lag aus.)

l l , , 12. nnd 13. Stellung in ^illai für drn polili-
schcn Bczirl Littui.

! l ^ , 15. und 16. C^ilwochi'. Dc>' ! ?le fällt als
! Sonntag aus.
! 18. Reise von ^ittai n̂ ch Gnllfcl^.

19. unt' 20. Blfleim'Mcrhandluna. in Gurtfeld siir
dcn politische!, B lz i l l Onilfcl».

21. , 22., 2 3 , 25. und 2«. Stellung in Outtscld fi»
den polllifchcn Gczill Gnltfclt>. (Der 2^ste fallt
als Sonntag aus.)

27. Rcise von Ointseld n̂ ch N»doll>wtlll).
28. nnd 29, Vesreillli^liciliandlung inNnduIsSwclll)

für den politischln B'^i i l Nndolsowclll).
30. Stellung iu Rndolföwcrtl) für dcn politischci,

Bczitl Rndolfewcrll).
I m V t a i :

2., 3. und 4. Sl^llnüg ii> Rllbl'Ifsweilh für deu
politischcu Aczilt Nlldolsöwcrth. (Di i Islc fallt
als Sonntag auS.)

5. Rciic vou RudoljswcNh nach Tfchcrucmli.
'». Bcsiciungsvcrhandlnng in TjchcintMdl für dcu

politischen Bcziit Tschcr»cmlil.
7., 9. und 10. Stclluug in Tschnnemlil für dct,

politischen Bczirl Tschnnemdl. (Dcr 8lc fälll
als Sonütlig aus.)

11. R^ifc von Tscherucmdl û ch Gotlschee.
12. und 13. Gefrciul,gcl)<rlial'.dlui>li iu Gotlschcc siu

den politischen Bczill Ooltschce.
14., 16,, 17. und 18. Stellung in Gottschcc siir deu

politischen Bczi.t Gotlschec. (Dcl 15tc fällt als
SolNllag ans,)

19. Rcisc v°u Gotlschcc nach ^uit'ach.

fti—2) ^ir. 953«.

Knndlllachunss
des k. k. L.lndcspräsideuteu in Krain vom

5. Febru.,r 1870, Ur.9538,
betreffend die Zeitperi^den filr die achtlvöchentlichr
militärische Ausbildung der Nckrntcn aus dem
2tande der VolkSschullcl,rer, der Uehramtscandida»
tcn nnd der Eigenthümer ererbter ilandwirthschaften

in Krain.
I m Einvernehmen mit dem k. k. General-

Commando bestimme ich, daß die achtwöchcntliche
militärische Ausbildung der im § 27 des Wehr-
gesetzes erwähnten Recrnten im Kronlande Krain
in der Regel innerhalb der nachstehend festgesetzten
Perioden stattzufinden habe, nnd zwar:

«,) der Lehramtslandidaten für Volksschulen, dann
der Äolksschullehrer in den Monaten Angust
und September jeden Jahres;

d) der Eigenthümer von ererbten Landwirth
schaften in der Zeit vom 15. April bis 15ten
I n n i jeden Jahres.

Nachdem die in den Jahren 1867 und 1868
assentirten Recruten dcr in Rede stehenden Katc
gorien bisher militärisch nicht ausgebildet wurden,
so werden dieselben in Gemeinschaft mit den bei
der regelmäßigen Stellung des Jahres 1869 even
tnell auch jener des Jahres 1870 assentirten derlei

Recruten im Laufe des Jahres 1870 der acht̂
wöchentlichen Ausbildung in den bestimmten Pe
riodcn in Krain unterzogen werden.

Ich bringe dies mit der Aufforderung zm
öffentlichen Kenntniß, es mögen die zur Einb>
rufung gelangenden Necruten dieser Kategorien
eine angemessene Zeit vor dem Eintritte der be-
züglichen Periode ihre persönlichen Verhältnisse
derart ordnen, daß die Einrückung anstandslos zur
festgesetzten Zeit erfolgen können.

Sissmund Vonrad v. Oybesfeld m p.
l. l. Landes-Prüsident.

(52—2) Nr. 715.

Edict.
Von der f. l . Bezirlshanptmannschaft Gott-

schee wird Nachstehendes bekannt gemacht:
I n der hiesigen politischen Depositencasse er-

liegen zu Gunsten dcr ehemaligen Unterthanen der
Herrfchaft Kostet die l»i-l> l'll8wÄij lautenden Ver-
losungs Obligationen über Gctrcidclicscrungen und
Kriegsdarleben aus den Jahren 1797—1801,
nnd zwar:

die 4perc. Obligation Nr. 5)907 vom 1. Juni
1826 pr.495 f l . C . M .

und die 5>perc. Obligation Nr. 20.687 vom
1. Jun i 1862 pr. 451 ft. 50 kr. ö. W.

endlich dcr Barbetrag an bisher hievon bis
1. Jun i 1868 behobenen Interessen per
589 ft. 4 1 ' / - kr.

Diese Obligationen, so wie der Barbetrag
und die noch weiters seit 1. Jun i 1868 fälligen
Zinsen gehören nach den bisherigen Erhebungen
dem Gemeinde-Eomplcxc der Ortsgcmeinde Kostet
an, und es wird bemerkt, daß die ursprünglichen
Prästantcn dcr Obligationen nnd deren gesetzliche
Rechtsnachfolger znr Zeit ganz unbekannt sind,
und der Anthcilsprospcct nach dem Hubenstande
als Maß dcr ursprünglichen Leistung und jetzigen
Berthcilung verfaßt worden ist.

Dieser Vcrtheiluugsauswcis liegt sowohl Hier-
amts, als auch bei dem Gemeindcamte Kostet zu
Jedermanns Einsicht auf.

Hievon werden diejenigen, welche als Privat-
theilnchmcr an diesen Obligationen gegen den
Bertheilungsausweis eine Beschwerde oder über-
haupt einen Antheilsanspruch an die Obligationen
sammt Zinsen stellen zu können glauben, mit dem
Beisatze verständiget, daß sie Eines oder das Andere,
im Sinnc dcr Ministerial-Verordmmg vom lOten
September 185,8, Nr. 150 R. G. B.

i n n e r h a l b 4 5 T a g e n

unter Beibringung der Beweise des ursprünglichen
Beitrages oder der Rechtsnachfolge in den Antheil
cincs Prästantcn Hieramts um so gewisser anzu-
bringen haben, als widrigens die Vertheilung des
Eapitales sammt Zinsen nach dem Vertheilungs-
ausweise erfolgen würde.

Gottschee, am 12. Februar 1870.
Der k. l. Gezillshauptmam!.-

ssladunfl.

(54-3) Nr. 147.

Kundmachung.
(5s wird hiemit bekannt ssemacht,

daß die derzeit am )laan im ehe
malisse« QberamtSHebande unter-
brachte k. k. Stener^vcal-Commis-
sion nnd das ebenda befindliche k k
.Hauptfteneramt vom 3N . Februar
KD7O an im vormalissen Polizei-
Direetionsstebäude im rückwärtigen
Tracte des ersten Stockes amtiren
werden.

Laibach, am 18. Februar 1870.

K. t. Tteuer^ocssl-Commlssion.


